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Titelbild: Museum für Urgeschichte Asparn/Zaya & Germanisches Gehöft Elsarn im Straßertal 

(Photos: A. Krenn-Leeb/IUF Wien, ÖGUF-AK Experimentelle Archäologie) 



3 
 

Tagungsprogramm 
 

Mittwoch, 27. Oktober 2010 
………………………………………………………….……………………………………….. 

 
08:00 Uhr Eröffnung des Tagungsbüros im Kinosaal (Anmeldung und Einzahlung Tagungsgebühr) 
 
09:00 Uhr Begrüßung der Symposiumsteilnehmerinnen und Symposiumsteilnehmer durch den 

Generaldirektor des NHM – Herrn Univ.-Prof. Dr. Christian Köberl 
 

Experimentelle Archäologie in Forschung und Vermittlung 
 
09:15 Uhr Alexandra Krenn-Leeb, Wolfgang F. A. Lobisser & Mathias Mehofer, Wien 

Theorie – Praxis – Vermittlung – Wissenschaft: 
Experimentelle Archäologie an der Universität Wien 

 
09:45 Uhr Wulf Hein, Dorn-Assenheim 

Archäotechnik – eine Kreuzfahrt zwischen Scylla und Charybdis 
 
10:15 Uhr Sabine Ringenberg, Wölferlingen 

Do we need professional craftspeople in Experimental Archaeology? 
 
10:45 Uhr    Kaffeepause 
 
11:15 Uhr Michael Herdick, Mainz 

Das Labor für Experimentelle Archäologie in Mayen/Vulkaneifel – 
Überlegungen zur Praxis und Theorie 

 
11:45 Uhr Dalia Grigoniene & Saulius Vadisis, Kernave 

The Role of the Experimental Archaeology in the Interpretation of Kernavė 
Archaeological Site 

 
12:15 Uhr Romana Scandolari & Maria Cristina Vannini, Molina di Ledro 

Experiences from Officina Ledro: Ideas and Workshops for Archaeological Education 
and Mediation throughout a Lifetime 

 
12:45 Uhr    Mittagspause 
 

Vom Prozess zum Objekt – vom Objekt zum Prozess 
 
14:15 Uhr Mathias Mehofer, Wien 
  Experimentalarchäologische Untersuchungen zur frühbronzezeitlichen 
  Kupferverarbeitung am Cukurici Höyük/Ephesos/Türkei 
 
14:45 Uhr Erica Hanning & Robert Pils, Bochum-Bischofshofen 

Experimentalarchäologische Versuche zur Rekonstruktion der ostalpinen 
bronzezeitlichen Schmelztechnologien 

 
15:15 Uhr Ulrike Töchterle & Philipp Schneider, Innsbruck 

„…Werkzeuge, mit denen die Natur die Luft an sich reißt…“ Gebläsetöpfe im 
archäologischen Befund und in der experimentellen Archäometallurgie (SFB HiMAT) 
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15:45 Uhr Michael Konrad, Wien 
  Experimente zur mittel- und spätbronzezeitlichen Kupferverhüttung mit Erzen aus 
  unterschiedlichen Lagerstättentypen 
 
16:00 Uhr    Kaffeepause 
 
16:30 Uhr Angelo Bartoli, Blera 

Olive oil fed ovens for metal fusion based on technology of the 2nd millennium B.C. 
findings in Cyprus 

 
17:00 Uhr Stefan Eichert & Mathias Mehofer, Wien 

Experimentalarchäologische und archäometallurgische Untersuchungen an 
frühmittelalterlichen Emailscheibenfibeln 

 
17:30 Uhr Gerhard Sperl, Leoben 

Theorie und Praxis der Rennofenversuche zur Eisenerzeugung 
 
18:00 Uhr Buchpräsentation durch den Herausgeber der Annalen des Naturhistorischen 
  Museums Wien – Andreas Kroh 
  Karina Grömer mit Beiträgen von Regina Hofmann-de Keijzer & Helga Rösel- 
  Mautendorfer, Prähistorische Textilkunst in Mitteleuropa. Geschichte des Handwerks 
  und der Kleidung vor den Römern 
 
    Kaffeepause 
 
18:30 Uhr Festvortrag 

Wolfram Schier, Berlin 
Jungneolithischer Brandfeldbau im Experiment: Ergebnisse des Langzeitprojekts 
Forchtenberg (Baden-Württemberg) 

 
19:45 Uhr Abfahrt NHM mit der Straßenbahn zum ältesten Heurigen Wiens „10er Marie“ 
  (Familie Fuhrgassl-Huber, Ottakringer Straße 222–224, 1160 Wien), ebendort 
20:30 Uhr Empfang des Bürgermeisters der Stadt Wien, Dr. Michael Häupl sowie des General- 
  direktors des Naturhistorischen Museums in Wien, Univ.-Prof. Dr. Christian Köberl 
 
Donnerstag, 28. Oktober 2010 
………………………………………………………….……………………………………….. 
 

Funktion – Ästhetik – Genuss: Ressourceneinsatz, Technologie 
und Arbeitsaufwand als wertschätzende Kriterien? 

 
08:30 Uhr Martin Hellmayr, Wien 

Herausforderung Seifenherstellung 
 
09:00 Uhr Dorina Tuschel & Gerhard Putzgruber, Elsarn im Straßertal 

Experimente zur Glaserzeugung nach römischem Vorbild 
 
09:30 Uhr Matthias Brüstle, Neunkirchen am Brand 

Werkzeugspuren an mittelalterlichen Pfennigen im Vergleich mit nach alter Technik 
selbst hergestellten Münzen 

 
10:00 Uhr Clemens Eibner, Wien 

Erfahrungen mit Techniken des Paläolithikums – ein Denkanstoß 
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10:30 Uhr    Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Michael Brandl, Wien 

Experimente zu Bruchmustern an Kochsteinen 
 
11.30 Uhr Karina Grömer & Alexandra Krenn-Leeb, Wien 

Experimente zu nierenförmigen Webgewichten von Melk-Spielberg der älteren 
Kupferzeit 

 
12:00 Uhr Katrin Kania, Erlangen 

Influences on thread spun on the hand-spindle – Results of a large scale spinning 
experiment 

 
12.30 Uhr Anne Reichert, Ettlingen-Bruchhausen 

Wie wurden in der Steinzeit Fäden, Schnüre, Seile, Netze, Körbe, Matten und andere 
Geflechte hergestellt? – Arbeiten mit textilen Materialien 

 
13:00 Uhr    Mittagspause 
 
14:30 Uhr Abfahrt Exkursion 1 nach Schwarzenbach (Besichtigung & Führung durch die 
  Freilichtanlage) 
  Empfang der Marktgemeinde Schwarzenbach und der Österreichischen Gesellschaft 
  für Ur- und Frühgeschichte 
22:00/22:30 Uhr  Rückkunft nach Wien 
 
 

Freitag, 29. Oktober 2010 
………………………………………………………….……………………………………….. 

 
 
08:30 Uhr Vera & Ludwig Albustin, Wien 

Versuche zu zwei Glockenbechern aus Laa/Thaya 
 
09:00 Uhr Daniela Kern & Karina Grömer, Wien 

Experimente zur Verzierung von Schnurkeramischen Gefäßen 
 
09:30 Uhr Èva Richter, Budapest 

Development of a Geometric Pattern System derived from Plaiting Technology and its 
use in Neolithic ornamental art of the Great Hungarian Plain 

 
10:00 Uhr Beate Maria Pomberger, Wien 

Die Gefäßflöten von Brunn am Gebirge/Flur Wolfholz – Rekonstruktion und Spielart 
 
10:30 Uhr    Kaffeepause 
 
11:00 Uhr Paolo Bellintani, Alessandro Ervas, Roberto Melini, Benoit Mille, Paolo Piccardo, 

Rosa Roncador und Elena Silvestri, Trento 
The Karnyx of Sanzeno (Trentino, Italy): from archaeometry to reconstruction 

 
11:30 Uhr Michele Bassetti, Elisabetta Mottes, Mattia Segata, Pietro Zanoni und Diego Ercole 

Angelucci, Trento 
Experimental Approach to the Ard marks in the Bronze Age site of Gardolo di Mezzo 
(Trento, Italy) 



6 
 

12:00 Uhr Miroslav Popelka, Praha 
  15 Jahre danach – Experimente mit Replikaten neolithischer Sicheln 
 
12.30 Uhr Gino Caspari, Bern 

Ressourcenplanung bei der Errichtung skythischer Fürstengräber 
 
13:00 Uhr Ulrike Braun & Wolfgang F. A. Lobisser, Hitzacker-Wien 

„Phönix aus der Asche“ 
 
14:30 Uhr  Abfahrt Exkursion 2 nach Asparn/Zaya (Besichtigung der Freilichtanlage und des 

Museums für Urgeschichte des Landes Niederösterreich) 
  Jubiläumsführung durch Ernst Lauermann, Asparn/Zaya 

40 Jahre archäologisches Freigelände in Asparn/Zaya: Rückblicke und Ausblicke 
  Empfang der Marktgemeinde Asparn/Zaya sowie der Freunde des Museums für 
  Urgeschichte in Asparn/Zaya 
Ca. 22:00 Uhr Rückkunft nach Wien 
 
 

Samstag, 30. Oktober 2010 
………………………………………………………….……………………………………….. 
 
 

Dauerbrenner Biskupin 
 
08:30 Uhr Anna Grossman & Wojciech Piotrowski, Biskupin-Warszawa 
  Archaeology by Experiment – Practise and Education in the Archaeological Museum 
  of Biskupin, Poland 
 

Aus der Not eine Tugend machen – über 40 Jahre 
Versuche und Experimente rund ums Hallstätter Bergwerk 

 
09:15 Uhr Hans Reschreiter, Wien 

Von den Anfängen bis heute 
 
09:45 Uhr Mario Bertieri, Wien 

Exkremente aus der älteren Eisenzeit 
 
10:15 Uhr    Kaffeepause 
 
10:45 Uhr Bettina Gabriel & Hans Reschreiter, Wien 

Bastschnüre und Seile 
 
11:15 Uhr Hannes Schiel, Wien 

Versuche zur Herstellung und Nutzung von Leuchtspänen 
 
11:45 Uhr Matthias Kucera, Wien 

Bronzezeitliche Tragsäcke 
 
12:15 Uhr    Mittagspause 
 
13:30 Uhr Stefan Grasböck, Wien 

Bronzepickel, ihre Herstellung und Benützung im Experiment 
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14:00 Uhr Wolfgang F. A. Lobisser, Wien 
Spätbronzezeitliche Blockbauten und Tragsäcke sowie eisenzeitliche Gürtelbleche 

 
14:30 Uhr Ralf Totschnig, Wien 

Stiegen, Hackstockspuren und Baumfällen 
 
15:00 Uhr    Kaffeepause 
 
15:15 Uhr Georg Winner, Wien 
  Bronzezeitliches Bugholz 
 
16:00 Uhr Karina Grömer und Katrin Kania, Wien-Erlangen 

Haartracht der Hallstätterinnen 
 
16:30 Uhr Regina Hofmann-de Keijzer, Anna Hartl, Karina Grömer, Helga Rösel-Mautendorfer, 

Katrin Kania, Maarten R. van Bommel, Ineke Joosten & Rudolf Erlach, Wien-
Amsterdam 
Farbige Bänder aus den prähistorischen Bergwerken von Hallstatt: Analysen und 
Experimente zur Herstellung von Repliken (work in progress) 

 
17:00 Uhr Abschlussdiskussion und Verabschiedung 
 

* * * 
Tagungsort 

………………………………………………………….……………………………………….. 
 

Naturhistorisches Museum Wien (NHM) – Kinosaal 
Burgring 7 (Besuchereingang am Maria-Theresien-Platz), A-1010 Wien 
Tel.: (+43) 01/52177-0, Fax: (+43) 01/523 52 54 
 

Tagungsbüro & Organisation 

Email: 

………………………………………………………….……………………………………….. 
 

Ass.-Prof. Mag. Alexandra Krenn-Leeb, Ulrike Schuh, Sandra Sabeditsch und Viktoria Pacher 
Österreichische Gesellschaft für Ur- und Frühgeschichte (ÖGUF) 
Institut für Ur- und Frühgeschichte der Universität Wien 
Franz-Klein-Gasse 1, A-1190 Wien 
Tel.: (+43) 01/4277-40473 oder -40401. Fax: (+43) 01/4277-9404 
Mobil: (+43) 0664/1848-222 (auch während des Symposiums) 

Alexandra.Krenn-Leeb@univie.ac.at oder krennms@aon.at 
Ab 27. Oktober 2010, 8:00 Uhr: Kinosaal des Naturhistorischen Museums Wien 
 

Unterkunft & Anreise 

Wir bitten Sie, die Reservierung Ihres Zimmers selbst rechtzeitig vorzunehmen. Buchungsmöglichkeit 
über den Tourismusverband Wien bzw. 

………………………………………………………….……………………………………….. 
 

www.wien.info, www.booking.com/wien sowie zahlreiche 
weitere Internet-Abfragen zu Hotels, Pensionen etc. 
Lageplan & Erreichbarkeit 
Das Naturhistorische Museum Wien liegt direkt an der Ringstraße (Burgring) (siehe Stadtplan). 
Straßenbahn: Sämtliche Ringlinien: D, 1, 2; sowie die Linien: 46 und 49. Station "Dr.-Karl-Renner Ring, 
Naturhistorisches Museum". U-Bahn: U2 und U3 Station "Volkstheater/Museumsquartier". 
Autobus: 2A Station "Burgring"; 48A Station "Dr.-Karl-Renner-Ring" 
PKW-Parkplatz: Direkt gegenüber des NHM befindet sich eine günstige Parkmöglichkeit beim 
Volksgarten (Privatparkplatz, € 5,40/Tag). Parkschein lösbar beim alten Bus am Parkplatzeingang. 

mailto:Alexandra.Krenn-Leeb@univie.ac.at�
http://www.wien.info/�
http://www.booking.com/wien�
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Tagungsgebühren 
………………………………………………………….……………………………………….. 

 

€ 35,00  pro Teilnehmerin/Teilnehmer 
€ 25,00  pro Referentin/Referent, Studentin/Student (bis 30 Jahre) sowie 
  Begleitperson (Tagungsunterlagen ohne Publikation) 
€ 25,00  pro Person für Exkursion 1 (Schwarzenbach) 
€ 18,00  pro Person für Exkursion 2 (Asparn/Zaya) 
 

Programm- und Preisänderungen vorbehalten. Die Gebühren sind im Tagungsbüro vor Ort zu bezahlen! 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit zur Ergänzung 
Ihrer persönlichen Bibliothek am Bücherstand der ÖGUF !!! 

 
Exklusiv am ÖGUF-Symposium 2010 

Verkaufsstand mit qualitätsvollen Replikaten 
archäologischer Fundobjekte 
Franziska und Manfred Melzl, München 

 

 

    
 

   
 

    


	Lageplan & Erreichbarkeit

